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EspaceSuisse Zentralschweiz-Mitgliederversammlung 

vom 29. September 2023 in Luzern 

Jahresbericht der Geschäftsstelle 2022 

 

 

 

EspaceSuisse Zentralschweiz-Spezialvorstand 

Der Spezialvorstand fand am 6. Mai 2022 im Radisson Blu in Luzern statt und widmete sich 
dem Themenbereich Baulandmobilisierung in der Zentralschweiz. Viele Gemeinden stehen vor 
dem Problem, dass Bauland zwar vorhanden ist, aber aus verschiedenen Gründen nicht 
genutzt werden kann. Frau Karine Markstein von EspaceSuisse eröffnete die Tagung mit einem 
Überblick über die Instrumente, welche dazu eingesetzt werden können, Bauland verfügbar zu 
machen. Danach erläuterten die Kantonsplaner von Uri, Zug und Schwyz die Vorgehensweisen 
und Massnahmen zur Baulandmobilisierung in ihren Kantonen. Weitere Kurzinputs aus den 
Kantonen Luzern, Obwalden und Nidwalden wurden anschliessend intensiv diskutiert und mit 
Vorgehensweisen und Strategien von Kantonen ausserhalb der Zentralschweiz verglichen. Der 
interessante Erfahrungsaustausch wurde abgerundet mit einem Referat von Frau 
Rechtsanwältin Domino Hofstetter zum Umgang mit privatrechtlichen Baubeschränkungen.  
 
 

EspaceSuisse Zentralschweiz Vorstand mit anschliessender  

Mitgliederversammlung 

Regierungsrat Dr. Josef Hess begrüsste am 30. September 2022 im Radisson Blu in Luzern die 
Vereins-Mitglieder zur Vorstandssitzung mit anschliessender Mitgliederversammlung. Sven 
Zeidler erläuterte den Projektbeitrags-Fond. Bezugnehmend auf die statutarischen 
Zielsetzungen sollen insbesondere Projekte unterstützt werden, welche eine nachhaltige und 
qualitativ hochstehende Raum- und Regionalentwicklung fördern, die interkantonale und 
interkommunale Zusammenarbeit unterstützen oder dem Erfahrungsaustausch und der 
Meinungsbildung in der Region Zentralschweiz dienen. Die Beurteilungs- und Förderkriterien 
sollen bewusst relativ offen gehalten werden. Mit dem Kriterium "neu" soll aber betont werden, 
dass die Projekte ein gewisses Mass an Eigenständigkeit und Innovationsgehalt aufweisen 
müssen. 
Anschliessend wurden im Vorstand die Tagungsthemen für das Jahr 2023 diskutiert. Für die 
Spezial-Vorstandssitzung vom Frühjahr 2023 wurde der Themenbereich Rückzonung 
überdimensionierter Bauzonen festgelegt. Für den ganztägigen Anlass im Spätherbst legte der 
Vorstand fest, eine Veranstaltung zum Themenbereich Regionale Landschaftsqualitäten und 
Baukultur zu organisieren. 

Nachdem die Vorstandsmitglieder die Traktanden Jahresbericht, Jahresrechnung und 
Voranschlag ohne Gegenstimme zu Handen der Mitgliederversammlung verabschiedet hatten, 
schloss Präsident Josef Hess die Vorstandssitzung und eröffnete um 10.30 Uhr die 
Mitgliederversammlung. Sämtliche Traktanden wurden von den Mitgliedern gutgeheissen. Die 
Veranstaltung wurde mit einem Referat zu einem geplanten Produktions- und 
Kompetenzzentrum im Strategischen Arbeitsplatzgebiet Reiden abgeschlossen. 
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EspaceSuisse Zentralschweiz-Tagung  

Am 28. Oktober 2022 trafen sich die Vereinsmitglieder und viele weitere Interessierte zur 
Jahres-Tagung im Le Théâtre in Emmenbrücke. Die Veranstaltung stand unter dem Titel "Die 
landwirtschaftliche Produktion heute und morgen". Im Fokus standen dabei die Trends, 
Herausforderungen und Rahmenbedingungen in der Raumplanung. In einem ersten 
Tagungsblock wurden die Kerninhalte der Schweizer Landwirtschaftspolitik, die 
Digitalisierungstrends in der Landwirtschaft und die Einflüsse des Klima-und Energiewandels 
auf die landwirtschaftliche Produktion eingeführt und erläutert. Nach der Kaffeepause wurde 
dann das Spannungsfeld zwischen Innovation, Umwelt und Raumplanung thematisiert. 
Produzierende Unternehmer aus der Landwirtschaft zeigten anhand von Inputreferaten 
eindrucksvoll auf, welche Rahmenbedingungen aus ihrer Sicht notwendig wären, um die 
landwirtschaftliche Produktion optimal zu betreiben. Im Nachmittagsprogramm wurde dann 
aufgezeigt, wie der Bund mit dem Raumplanungsgesetz und die Kantone mit den Richtplänen 
auf die Herausforderungen reagieren könnten. In der abschliessenden Podiumsdiskussion 
wurde vertieft diskutiert, wie und wo die Raumplanung mithelfen kann, eine effiziente, 
wertschöpfungsstarke und nachhaltige landwirtschaftliche Produktion zu ermöglichen. 
 
 
 

 


